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Protesttag am 23.03.2026 
 
 

Liebe Kolleginnen und Kollegen, 
liebe Apothekenteams, 
 
die ABDA hat erneut einen Protesttag ausgerufen – und wir sind wieder dabei! Wir werden 
am 23.03.2026 unsere Apotheken nicht öffnen und stattdessen demonstrieren.  
 
Wir wünschen uns, dass möglichst alle Apotheken in Westfalen-Lippe unserem Beispiel fol-
gen und an diesem Tag Geschlossenheit zeigen. 
 
Wir haben die einmalige Gelegenheit, dass sich nach 20 Jahren Stillstand endlich etwas be-
wegt: Die Bundesgesundheitsministerin und die Vertreter der Regierungsparteien haben 
mehrfach versichert, dass die im Koalitionsvertrag versprochene Honorarerhöhung ebenso 
wie die Dynamisierung unserer Vergütung kommen werden. Nun müssen wir die Ministerin 
und die Regierungsparteien durch unsere Proteste unterstützen und bestärken, damit sich 
nicht kurz vor dem Ziel noch andere Interessen durchsetzen. Denn dass zur Stabilisierung der 
GKV-Finanzen gespart werden muss, hat die Bundesgesundheitsministerin ebenfalls mehr-
fach betont. Deshalb ist es wichtig deutlich zu machen, dass wir Apotheken in den vergange-
nen 20 Jahren unseren Sparbeitrag mehr als übererfüllt haben, dass wir durch unsere Leis-
tungen sogar in großem Umfang dazu beitragen, die Kosten im Gesundheitswesen zu de-
ckeln und deshalb dringend stabilisiert werden müssen. Ohne uns wird die Versorgung nur 
schlechter und teurer! 
 
Aus diesem Grund ist es entscheidend, dass wir am 23.03.2026 vereint handeln. Wir haben 
nur diese eine Chance. Eine zweite Apothekenreform wird es in dieser Legislaturperiode 
nicht geben. Nur wenn wir es jetzt schaffen, geschlossen für die langfristige Stabilisierung 
unseres Berufsstandes und die davon abhängige Versorgungssicherheit zu demonstrieren 
und einzustehen, haben wir die Chance, von der Politik wahr- und ernst genommen zu wer-
den. Dann werden wir mit künftigen Forderungen und Anliegen in Politik und Öffentlichkeit 
Gehör finden.  
 

An alle Apothekenleiter und Apothekenteams 
in Westfalen-Lippe 



Wir sind uns bewusst, dass die Meinungen zu diesem Protesttag auseinandergehen. Die ei-
nen möchten gar nicht schließen, andere gleich eine ganze Woche. Die einen wollen am 
Mittwoch schließen, andere am Freitag. Was uns alle eint, ist das Verantwortungsgefühl un-
seren Patienten und Patientinnen gegenüber. Daher wird die Versorgung am Protesttag 
durch die notdiensthabenden Apotheken gesichert. Zudem ist es ausgesprochen wichtig ist, 
dass wir alle unsere Patienten und Patientinnen vorab ausführlich informieren und mitneh-
men.  
 
Darüber hinaus können wir alle darauf vertrauen, dass wir in Nordrhein-Westfalen unser 
grundrechtlich geschütztes Demonstrationsrecht werden ausüben dürfen. Deshalb noch ein-
mal: Machen Sie mit! Motivieren Sie Ihre Kolleginnen und Kollegen, sich ebenfalls anzu-
schließen. Zeigen Sie Haltung und gehen mit gutem Beispiel voran, sollte es noch Zweifel ge-
ben. Wir sind davon überzeugt, dass unsere Patienten und Patientinnen zu würdigen wissen, 
dass sich ihre Apotheken mit Rückgrat für die Sicherung ihrer Versorgung einsetzen. Ebenso 
werden unsere Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen schätzen, wenn wir für ihre Arbeitsplätze 
und ihre Arbeitsbedingungen geschlossen und gemeinsam mit ihnen kämpfen.  
 
Wir freuen uns auf die Stärke der Geschlossenheit am Protesttag! 
 
Mit besten, kollegialen Grüßen 
 
 
 
 
Gabriele von Elsenau Overwiening Thomas Rochell 
Präsidentin AKWL Vorsitzender AVWL 


